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Synonym(e) ApoA-V

Englischer Begriff apolipoprotein A-V

Definition Apolipoprotein der ▶Chylomikronen, ▶Very
low density Lipoprotein und High Density Lipoproteine
(s. ▶High Density Lipoprotein).

Beschreibung. ApoA-V ist ein 41 kDa schweres▶Apolipo-
protein, das vorwiegend in der Leber synthetisiert wird. Es ist

in den Katabolismus triglyzeridreicher ▶Lipoproteine über
die Aktivierung der Lipoproteinlipase involviert. Verschie-
dene Mutationen des ApoA-V sind mit Hypertriglyzeridä-
mien und dem kardiovaskulären Risiko assoziiert, wobei die
Kausalität noch offen ist. Auch eine kausale Beziehung zur
familiär kombinierten Hyperlipoproteinämie wird diskutiert.
Die Serumkonzentrationen sind mit ca. 25–400 mg/L niedri-
ger als die anderer Apolipoproteine. Ihre Bestimmung erfolgt
derzeit nur in klinischen Studien.
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